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145. VERÖFFENTLICHUNGEN IM BUNDESGESETZBLATT 

Die Bundesgesetzblätter sind über das Rechtsinformationssystem (RIS) des Bundes, 
http://ris.bka.gv.at abrufbar. 
 
Teil I 

Nr. 45/2014: Bundesgesetz, mit dem ein Hochschülerinnen- und Hochschülerschaftsgesetz 2014 
erlassen wird und das Universitätsgesetz 2002, das Fachhochschul-Studiengesetz, das 
Hochschul-Qualitätssicherungsgesetz und das Bundesgesetz über die Universität für 
Weiterbildung Krems geändert werden 

 

146. REKTORAT 

146.1 BESTELLUNG EINES INSTITUTSVORSTANDES UND EINES STELLVERTRETENDEN INSTITUTS-
VORSTANDES DES INSTITUTS FÜR TECHNIK- UND WISSENSCHAFTSFORSCHUNG 

 Gemäß § 20 Abs. 5 i. V. m. § 22 Abs. 1 Z 5 UG sowie nach Maßgabe der Satzung Teil A § 5 und des 
Organisationsplanes der Alpen-Adria-Universität Klagenfurt werden 

 
Herr Univ.-Prof. Dr. Daniel Barben 

zum Vorstand 

und 

Herr Ass.-Prof. DI Dr. Günter Getzinger 
zum stellvertretenden Vorstand 

 
des Instituts für Technik- und Wissenschaftsforschung mit Wirksamkeit vom 1. Juli 2014 bestellt. 
Das Institut ist eine Organisationseinheit im Sinne des UG. Die Funktionsperiode endet spätestens 
am 31. Dezember 2015. 

 
 Mit dieser Bestellung ist die Bevollmächtigung verbunden, freie Dienstverträge und Werkverträge 

nach den universitären Standards im Rahmen der dem Institut zugewiesenen Mittel, insbesondere 
der aus Projekten gemäß § 27 UG erworbenen Mittel, abzuschließen. Der Abschluss der Rechtsge-
schäfte erfolgt im Namen der Alpen-Adria-Universität Klagenfurt. Diese Vollmacht ist an die Funk-
tion des Institutsvorstandes bzw. des stellvertretenden Institutsvorstandes gebunden und erlischt 
mit deren Beendigung automatisch. 

 
 
146.2 BESTELLUNG EINES INSTITUTSVORSTANDES UND EINES STELLVERTRETENDEN INSTITUTS-

VORSTANDES DES INSTITUTS FÜR GESCHICHTE 

 Gemäß § 20 Abs. 5 i. V. m. § 22 Abs. 1 Z 5 UG sowie nach Maßgabe der Satzung Teil A § 5 und des 
Organisationsplanes der Alpen-Adria-Universität Klagenfurt werden 

 
Herr Ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Johannes Grabmayer 

zum Vorstand 

und 

Herr Univ.-Prof. Mag. Dr. Reinhard Stauber 
zum stellvertretenden Vorstand 

 
des Instituts für Geschichte mit Wirksamkeit vom 1. Oktober 2014 bestellt. Das Institut ist eine Or-
ganisationseinheit im Sinne des UG. Die Funktionsperiode endet spätestens am 31. Dezember 2015. 

 
 Mit dieser Bestellung ist die Bevollmächtigung verbunden, freie Dienstverträge und Werkverträge 

nach den universitären Standards im Rahmen der dem Institut zugewiesenen Mittel, insbesondere 
der aus Projekten gemäß § 27 UG erworbenen Mittel, abzuschließen. Der Abschluss der Rechtsge-
schäfte erfolgt im Namen der Alpen-Adria-Universität Klagenfurt. Diese Vollmacht ist an die Funk-
tion des Institutsvorstandes bzw. des stellvertretenden Institutsvorstandes gebunden und erlischt 
mit deren Beendigung automatisch. 
 
 Für das Rektorat 
 Rektor Univ.-Prof. Dr. Oliver Vitouch 

http://ris.bka.gv.at/
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147. VIZEREKTORIN FÜR FORSCHUNG - ERTEILUNG BZW. WIDERRUF VON VOLLMACHTEN GEMÄSS 
§ 27 ABS. 2 UG AN PROJEKTLEITER/INNEN 

 Ertei lung 

 Die Vizerektorin für Forschung der Alpen-Adria-Universität Klagenfurt ermächtigt gemäß § 27 
Abs. 2 i.V.m. § 28 UG folgende Universitätsangehörige zum Abschluss von Rechtsgeschäften, die 
dem Widmungszweck des angeführten Projektes entsprechen, einschließlich dem Abschluss von 
freien Dienstverträgen und Werkverträgen, und zur Verfügung über die Geldmittel im Rahmen der 
Einnahmen aus dem u. a. Projekt. Von dieser Vollmacht nicht umfasst sind Arbeitsverträge und 
Darlehensgeschäfte jeglicher Art. Eine Übertragung dieser Vollmacht ist nicht gestattet. Die Voll-
macht erlischt spätestens drei Monate nach Beendigung des u. a. Projektes automatisch.  

Name 

Organisationseinheit 

Projekt 

Innenauftragsnummer 

Friedrich, O. Univ.-Prof. DI Dr. Gerhard 

Dekanat für Technische Wissenschaften 

IT-Ferialpraktikum 2014 

A71400000006 

Kucher, Ao. Univ.-Prof. Dr. Primus Heinz 

Institut für Germanistik 

A Kucher 2014 

Antragsförderung „Interdisziplinäre Konstel-
lationen in Literatur/Kunst und Kultur der 
österreichischen Zwischenkriegszeit“ 

AFR87000062 

Mayring, Univ.-Prof. Mag. Dr. Philipp 

Institut für Psychologie 

Allg. PSYCH/ZEF 

AA7111600001 

Rass, PD Ass.-Prof. DI DI Dr. Stefan 

Institut für Angewandte Informatik 

A Rass 2014 

Antragsförderung „Privacy Preserving Cloud 
Computations“ 

AFR87000063 

Sawczak, Mag. Waltraud 

FA Personalentwicklung 

Gesundheitsmanagement allgemein 

Einführung und Entwicklung von Gesund-
heitsmanagement an der Universität Kla-
genfurt 

A76874300001 

NGHÖ 

Netzwerk „Gesundheitsfördernde Hoch-
schulen in Österreich“ 

A71234000003 

Ressource 

Verantwortliche Entwicklung – Ressourcen-
orientierung 

A71234000006 

Schartner, PD Assoc. Prof. DI Dr. Peter 

Institut für Angewandte Informatik 

SmartMeter 

Studie „Key-Management-System im Kontext 
von Smart Metering“ 

AB7143700001 

Schwarz, Univ.-Prof. DI Dr. Erich 

Institut für Innovationsmanagement und Unter-
nehmensgründung 

A Schwarz 2014 

Antragsförderung „Sustainable Entre-
preneurship: The Role of Cultural, Social 
and Symbolic Capital in the Value Creation 
Process“ 

AFR87000064 

Wilhelm, Univ.-Prof. Dr. Raymund 

Institut für Romanistik 

LV Wilhelm 2014 

Förderung einer LV im neuen Doktoratsstu-
dium: Sommerschule „Philologie romane et 
edition des textes“ 

AFR87000065 
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Winter, Univ.-Prof. Dipl.-Psych. Mag. Dr. Rainer 

Institut für Medien- und Kommunikationswissen-
schaft 

Allg. Medien- und Kulturtheorie  

Arbeitsschwerpunkt Rainer Winter 

AA7111800001 

 

 
Widerruf  

Gemäß Pkt. 2 lit a der Richtlinie des Rektorats für die Bevollmächtigung von Arbeitnehmerinnen 
und Arbeitnehmern werden die an Frau VAss. Mag. Dr. Gunhild Sagmeister, Institut für Soziolo-
gie, erteilten Vollmachten zum Abschluss von Rechtsgeschäften, freien Dienstverträgen und Werk-
verträgen für u. a. Projekte widerrufen: 
 

Projekt Innenauftragsnummer Verlautbarung im 
Mitteilungsblatt 

Widerruf mit 

Gesundheitsmanagement 
allgemein 

A76874300001 21.11.2007 4. Stück 

Nr. 47.2 

01.07.2014 

NGHÖ - Netzwerk  

Gesundheitsmanagement 
A71234000003 18.11.2009 4. Stück, 

Nr. 31 

01.07.2014 

Ressource A71234000006 03.10.2012 1. Stück 

Nr. 3 

01.07.2014 

 

   

  Die Vizerektorin für Forschung 
  Univ.-Prof. Dr. Friederike Wall 
 
 

148. SENAT 

148.1 ÄNDERUNG DER SATZUNG 

Der Senat hat in seiner Sitzung am 11. Juni 2014 auf Vorschlag des Rektorates folgende Änderun-
gen von Satzungsteilen beschlossen: 
 

PRÄAMBEL: entfällt 

 

TEIL A: Organisatorische Regelungen  

(Verlautbart im Mitteilungsblatt vom 16. Juni 2004, zuletzt geändert durch Mitteilungsblatt vom 
6. April 2011.) 

Teil A wird neu erlassen, siehe BEILAGE 1. 

 

TEIL B: Studienrechtliche Bestimmungen  

(Verlautbart im Mitteilungsblatt vom 7. Oktober 2009, zuletzt geändert durch Mitteilungsblatt vom 
4. Dezember 2013.) 

Änderungen siehe BEILAGE 2.  
 

Teil C: Verfahrensbestimmungen 

(Verlautbart im Mitteilungsblatt vom 16. Juni 2004, zuletzt geändert durch Mitteilungsblatt vom 
2. April 2014.) 

Änderungen siehe BEILAGE 3.  

 

 
Die aktuelle Version der Satzung (Satzungsteile A – F) ist sowohl im Handbuch als auch unter fol-
gender Adresse abrufbar: http://www.uni-klu.ac.at/rechtabt/inhalt/254.htm  

 
 

http://www.uni-klu.ac.at/rechtabt/downloads/mbl22b1_13_14.pdf
http://www.uni-klu.ac.at/rechtabt/downloads/mbl22b2_13_14.pdf
http://www.uni-klu.ac.at/rechtabt/downloads/mbl22b3_13_14.pdf
http://www.uni-klu.ac.at/rechtabt/inhalt/254.htm
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148.2 ÄNDERUNG DER RICHTLINIE DES SENATES FÜR DIE TÄTIGKEIT DER CURRICULARKOMMISSIONEN 

Der Senat hat in seiner Sitzung am 11. Juni 2014 die Änderung der Richtlinie für die Tätigkeit der 
Curricularkommissionen beschlossen (verlautbart im Mitteilungsblatt vom 2. Feber 2011, 8. Stück, 
Nr. 56.1). 

  
 Richtlinie in der geänderten Fassung siehe BEILAGE 4.  

 
 

148.3 ENTSENDUNG EINES MITGLIEDS IN DEN ARBEITSKREIS FÜR GLEICHBEHANDLUNGSFRAGEN 

Der Senat hat in seiner Sitzung am 11. Juni 2014 beschlossen, Frau Mag. Katrin Oberhöller als Mit-
glied in den Arbeitskreis für Gleichbehandlungsfragen zu entsenden (Funktionsperiode bis 30. Sep-
tember 2016). 
 
  Der Vorsitzende des Senats 
  Ass.-Prof. Mag. Dr. Norbert Frei 
 
 

149. STUDIENREKTORIN 

149.1 ERNENNUNG EINES STUDIENPROGRAMMLEITERS FÜR DIE LEHRANGEBOTE DER FAKULTÄT FÜR 
INTERDISZIPLINÄRE FORSCHUNG UND FORTBILDUNG (INKLUSIVE DOKTORANDINNENKOLLEGS) 
FÜR DIE STANDORTE KLAGENFURT UND GRAZ 
 
Die Studienrektorin ernennt gemäß Satzung Teil B § 3 (verlautbart im Mitteilungsblatt der Universi-
tät Klagenfurt vom 7. Oktober 2009, 1. Stück, Nr. 4, Beilage 2, zuletzt geändert durch das Mittei-
lungsblatt vom 4. Dezember 2013, 5. Stück, Nr. 39.1),  
 

Herrn Ass.-Prof. Dipl.-Ing. Dr. Günter Getzinger 
 
zum Studienprogrammleiter für die Lehrangebote der Fakultät für interdisziplinäre Forschung und 
Fortbildung (inklusive DoktorandInnenkollegs) für die Standorte Klagenfurt und Graz.  
 
Mit der Ernennung zum Studienprogrammleiter ist die Beauftragung zur Durchführung und Koordi-
nation der in der Satzung Teil B § 3 Abs. 3 umschriebenen Aufgaben im Namen der Studienrektorin 
verbunden. 
 
Die Funktion als Studienprogrammleiter beginnt mit 1. August 2014 und endet am 28. Februar 
2015.  
 
 

149.2 AUSSCHREIBUNG VON LEISTUNGSSTIPENDIEN FÜR DAS STUDIENJAHR 2013/2014 AN DER ALPEN-
ADRIA-UNIVERSITÄT KLAGENFURT 

 
Ausschreibung siehe BEILAGE 5. 

Bewerbungsformular siehe BEILAGE 6. 
 
Die Studienrektorin  Die Vizestudienrektorin  
Ass.-Prof. Mag. Dr. Doris Hattenberger  Ass.-Prof. Mag. Dr. Kornelia Tischler 
 
 

150. DIREKTOR DER SCHOOL OF EDUCATION – ERTEILUNG EINER VOLLMACHT GEMÄSS § 28 UG AN 
DEN LEITER DES UNIVERSITÄTSLEHRGANGS „PÄDAGOGIK UND FACHDIDAKTIK FÜR LEHRER/        
-INNEN (PFL) - SPRACHLICHE BILDUNG IM KONTEXT DER MEHRSPRACHIGKEIT“ GEMÄSS § 56 

An der Alpen-Adria-Universität Klagenfurt ist der Universitätslehrgang 
 

„Pädagogik und Fachdidaktik für Lehrer/-innen (PFL) - 

Sprachliche Bildung im Kontext der Mehrsprachigkeit“ 

Innenauftragsnummer: AL1504000804 

eingerichtet. 
 

http://www.uni-klu.ac.at/rechtabt/downloads/mbl22b4_13_14.pdf
http://www.uni-klu.ac.at/rechtabt/downloads/mbl22b5_13_14.pdf
http://www.uni-klu.ac.at/rechtabt/downloads/mbl22b6_13_14.pdf
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Der Direktor der School of Education der Alpen-Adria-Universität Klagenfurt ermächtigt unter Be-
rücksichtigung der Richtlinien für Bevollmächtigungen gemäß § 28 UG 
 

Herrn Ao. Univ.-Prof. Dr. Georg Gombos 

Institut für Erziehungswissenschaft und Bildungsforschung 
 
in seiner Funktion als Leiter dieses Universitätslehrgangs zum Abschluss der für den Lehrgangs-
betrieb erforderlichen Rechtsgeschäfte, einschließlich dem Abschluss von freien Dienstverträgen 
und Werkverträgen, und zur Verfügung über die Geldmittel im Rahmen der Lehrgangsorganisation. 
 
Von dieser Vollmacht nicht umfasst sind Darlehensgeschäfte jeglicher Art sowie der Abschluss von 
Arbeitsverträgen. 
 
Die Vollmacht ist an die Funktion des Leiters des Universitätslehrgangs gebunden und erlischt au-
tomatisch mit Beendigung der Funktion bzw. spätestens drei Monate nach Beendigung des Univer-
sitätslehrgangs. Eine Übertragung dieser Vollmacht ist nicht gestattet. 
 
  Der Direktor der School of Education 
  Univ.-Prof. Dr. Konrad Krainer 
 
 

151. FWF-AUSSCHREIBUNGEN: START-PROGRAMM, WITTGENSTEIN-PREIS UND WISSENSCHAFTS-
KOMMUNIKATIONS-PROGRAMM 2014 
 
START-Programm  

Beginn 01.07.2014 / Ende 17.09.2014  
Das START-Programm dient der Förderung von in Österreich tätigen NachwuchswissenschafterInnen 
(2-8 Jahre nach Promotion), die - gemessen an internationalen Maßstäben - bereits einen heraus-
ragenden wissenschaftlichen Werdegang vorzuweisen haben und für die Zukunft beträchtliche 
Leistungen erwarten lassen. 
http://www.fwf.ac.at/de/forschungsfoerderung/fwf-programme/start-programm/ 
 
Wittgenstein-Preis 

Beginn 01.07.2014 / Ende 17.09.2014 
Der Wittgenstein-Preis ist der höchstdotierte Wissenschaftspreis in Österreich. Ziel des Wittgen-
stein-Programms ist die Auszeichnung und Förderung von WissenschafterInnen, die herausragende 
wissenschaftliche Leistungen erbracht haben und in der fachspezifischen internationalen Scientific 
Community eine anerkannte Stellung einnehmen. 
http://www.fwf.ac.at/de/forschungsfoerderung/fwf-programme/wittgenstein-preis/ 
 
 
Wissenschaftskommunikations-Programm 2014 

Beginn 02.07.2014 / Ende 18.09.2014  
Wie spannend Grundlagenforschung ist, lässt sich auf unterschiedlichste Art und Weise kommuni-
zieren. Ziel des Programms ist es, hervorragende kommunikative Maßnahmen mit bis zu 50.000 € 
pro Antrag zu unterstützen, um wissenschaftliche Inhalte aus FWF-geförderten Projekten an defi-
nierte Zielgruppen in Österreich zu vermitteln. 
http://www.fwf.ac.at/de/service/kalender/veranstaltung/kid/20140702-182/ 
 
 

152. AUSSCHREIBUNG FREIER STELLEN AN DER ALPEN-ADRIA-UNIVERSITÄT KLAGENFURT 

152.1 Die Alpen-Adria-Universität Klagenfurt schreibt gem. § 107 Abs. 1 Universitätsgesetz 2002 folgende 
Stelle zur Besetzung aus:  
 

Postdoc-Assistentin / Postdoc-Assistent 
 
am Institut für Volkswirtschaftslehre der Fakultät für Wirtschaftswissenschaften im Beschäfti-
gungsausmaß von 100 % (Uni-KV B 1 lit. b, monatliches Mindestgehalt € 3.483,30 brutto, 14 x jähr-
lich). Voraussichtlicher Beginn des auf fünf Jahre befristeten Angestelltenverhältnisses ist der 
1. September 2014. 
 

http://www.fwf.ac.at/de/forschungsfoerderung/fwf-programme/start-programm/
http://www.fwf.ac.at/de/forschungsfoerderung/fwf-programme/wittgenstein-preis/
http://www.fwf.ac.at/de/service/kalender/veranstaltung/kid/20140702-182/
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Der Aufgabenbereich umfasst die Mitwirkung nach Maßgabe der Organisations- und Studienvor-
schriften an der Erfüllung der Aufgaben des Instituts für Volkswirtschaftslehre in Forschung und 
Lehre. Dazu zählen 

 selbständige Konzeption und Abhaltung von Lehrveranstaltungen und Prüfungstätigkeiten sowie 
Betreuung von wissenschaftlichen Arbeiten von Studierenden; 

 selbständige Publikations- und Vortragstätigkeit; 

 selbständige Forschung; 

 Mitarbeit im Bereich des Instituts in Forschung, Lehre und universitärer Selbstverwaltung; 

 aktive Mitarbeit im Forschungsschwerpunkt Quantitative Wirtschaftspolitik; 

 Organisation und Akquise von Drittmittelprojekten sowie Mitwirkung an Forschungsprojekten 
des Instituts; 

 inhaltliche und organisatorische Mitwirkung an der Organisation von Tagungen und Veranstal-
tungen des Instituts; 

 Mitwirkung am Management und an der internen Entwicklung des Instituts sowie bei der inter-
nationalen wissenschaftlichen Vernetzung des Instituts. 

 
Voraussetzungen für die Einstellung: 

 Abgeschlossenes Diplom- oder Masterstudium der Volkswirtschaftslehre; 

 abgeschlossenes Doktoratsstudium der Volkswirtschaftslehre; 

 gute Kenntnisse der Statistik und Ökonometrie, der empirischen Wirtschaftsforschung sowie der 
quantitativen Wirtschaftspolitik; 

 gute Kenntnisse der Arbeitsmarkt- und Regionalökonomik; 

 fundierte Deutsch- und Englischkenntnisse;  

 Erfahrung in der Hochschullehre; 

 Nachweis der Fähigkeit zu selbständigem wissenschaftlichem Arbeiten auf hohem Niveau (ein-
schlägige Publikationen in referierten Fachzeitschriften, Preise usw.);  

 fundierte Kenntnisse in EDV, insbesondere ökonometrischer Programme (z.B. Matlab, Stata,  
EViews, RATS); 

 Erfahrung in der Bearbeitung von empirischen Forschungsprojekten zu wirtschaftspolitischen 
Themen. 

 

Erwünscht sind: 

 didaktische Fähigkeiten sowie die Fähigkeit zur Entwicklung innovativer Formen in der Hoch-
schullehre; 

 Fähigkeit zu Teamarbeit in Projekten sowie zur interdisziplinären Arbeit; 

 Kenntnisse in Programmierung (z.B. Java, C) und LaTeX; 
 
Die Stelle wird ohne die Möglichkeit des Abschlusses einer Qualifizierungsvereinbarung ausge-
schrieben. 
 
Die Universität strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftlichen Personal an und 
fordert daher qualifizierte Frauen zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation 
vorrangig aufgenommen. 
 
Menschen mit Behinderung oder chronischen Erkrankungen, die die geforderten Qualifikations-
kriterien erfüllen, werden ausdrücklich zur Bewerbung aufgefordert. 
 
Bewerbungen sind mit den üblichen Unterlagen bis spätestens 6. August 2014 unter der Kennung 
420/14 an die Alpen-Adria-Universität Klagenfurt, Fachabteilung Personalentwicklung, ausschließ-
lich über das Onlinebewerbungsformular unter http://www.aau.at/obf  zu richten. 
 
Es besteht kein Anspruch auf Abgeltung von Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Auf-
nahmeverfahrens entstehen. 
 

 
 
 
 
 
 

http://www.aau.at/obf
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152.2 Die Alpen-Adria-Universität  Klagenfurt richtet ein DoktorandInnenkolleg mit dem Titel  „mo-
delling - simulation – optimization of discrete, continuous, and stochastic systems“ ein. Daher 
werden gem. § 107 Abs. 1 UG 2002 folgende Stellen zur Besetzung ausgeschrieben: 
 

bis zu 4 Senior Scientists ohne Doktorat 
 
am Institut für Mathematik oder am Institut für Statistik, Fakultät für Technische Wissenschaften, 
im Beschäftigungsausmaß von je 75% (Uni-KV: B1). Voraussichtlicher Beginn des auf drei Jahre be-
fristeten Anstellungsverhältnisses ist der 1. Oktober 2014.  
 
Aufgabenbereich: 

 Selbstständige Forschung und wissenschaftliche Weiterqualifikation im Bereich des Doktorats-
kollegs (DK) Modellierung-Simulation-Optimierung mit dem Ziel einer Dissertation  

 Konzeptionelle und organisatorische Mitwirkung bei Tagungen und bei der Beantragung von 
Drittmittelprojekten 

 Präsentation der wissenschaftlichen Ergebnisse in Publikationen und auf Konferenzen 
 
Voraussetzungen: 

 Abgeschlossenes Master- oder Diplomstudium im Fach (Technische) Mathematik oder einer ver-
wandten Disziplin mit mathematischer Spezialisierung; 

 Gute Kenntnisse auf mindestens einem der folgenden Forschungsgebiete des DKs: 
o Angewandte Analysis  
o Bayes’sche Statistik 
o Diskrete Mathematik 
o Optimierung 

 
Erwünscht sind: 

 Gute Kenntnisse auf möglichst vielen der folgenden Forschungsgebiete des DK: 
o Statistische Entscheidungstheorie 
o Dynamische Systeme 
o Angewandte Funktionalanalysis 
o Inverse Probleme 
o Public-Key-Kryptographie 
o Kombinatorik 
o Graphentheorie 
o Kombinatorische Optimierung 
o Nichtlineare Optimierung 

 Kommunikations- und Präsentationsfähigkeiten 

 Freude an interdisziplinären Aufgabenstellungen 

 Fachspezifische Auslandserfahrung 

 Gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift 
 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt € 1.961,90 brutto (14 x jährlich) und 
kann sich auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeits-
spezifischer Vorerfahrungen erhöhen. 
 
Die Universität Klagenfurt strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftlichen Perso-
nal an und fordert daher qualifizierte Frauen zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher 
Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
 
Menschen mit Behinderung oder chronischen Erkrankungen, die die geforderten Qualifikations-
kriterien erfüllen, werden ausdrücklich zur Bewerbung aufgefordert. 
 
Bewerbungen sind mit den üblichen Unterlagen (inkl. einer Zusammenfassung der Master- oder 
Diplomarbeit) bis spätestens 27.08.2014 unter der Kennung 384/14 an die Alpen-Adria-
Universität Klagenfurt, Fachabteilung Personalentwicklung, ausschließlich über das 
Onlinebewerbungsformular unter http://www.aau.at/obf zu richten.  
 
Nähere Auskünfte erteilt Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Dr. Barbara Kaltenbacher, Tel. 0463/2700-3120,  
E-Mail: barbara.kaltenbacher@aau.at. 
 
Es besteht kein Anspruch auf Abgeltung von Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Auf-
nahmeverfahrens entstehen. 

http://www.aau.at/obf
mailto:barbara.kaltenbacher@aau.at
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152.3 In accordance with § 107 Section 1 of the Universities Act, the Alpen-Adria-Universitaet is seeking 
to make the following appointment:  
 

PreDoc Scientist (in German: Universitätsassistent/in) 
in Embedded Communication Systems 

 
at the Embedded Communication Systems Group, Institute of Networked and Embedded Systems, 
Faculty of Technical Sciences (full time, temporary contract for 4 years, Employment scheme B1). 
The minimum gross monthly salary for this assignment amounts to € 2.615,80 (14 x p.a.) and can 
increase in accordance with the provisions of the collective agreement in the case of consideration 
of previous occupational experience.  
 
Starting date: as soon as possible.  
 
Duties and Responsibilities 

 Research in embedded communication systems with focus on wireless and power line communi-
cations (PLC) 

 Independent research with the aim to submit a dissertation and acquire the PhD 

 Teaching in the field of electrical and computer engineering 

 Participation in administrative and organizational tasks of the Institute 

 Student mentoring 
 
The Embedded Communication Systems Group is a newly constituted group that will be led by Pro-
fessor Andrea Tonello. It works on the design, modeling and analysis of future wireless and power 
line communication technologies with applications to next generation networks, vehicular net-
works and smart grid.  The group furthermore addresses interdisciplinary questions in the field of 
measurements and characterization of telecommunication systems, fast prototyping and signal 
processing. Current projects include research on PLC channel measurements and modeling, design 
of spectrum agile filter bank modulation techniques, resource allocation algorithms, interference 
mitigation algorithms, massive MIMO, protocols for convergence of heterogeneous networks, radio 
localization techniques for objects tracking and the delivery of context aware services. 
 
Our team is very international and dedicated to quality research and teaching. The offices and la-
boratories are located in the well-equipped Lakeside Science & Technology Park. Working lan-
guage is English. The Institute cooperates with national and international partners in research and 
industry. It is part of the research cluster Lakeside Labs (self-organizing networked systems) and 
the European Erasmus-Mundus Doctoral College (interactive and cognitive systems). 
 
Required Qualifications 

 A university or FH degree (Master or Diplom-Ingenieur) in the field of electrical engineering, 
telecommunication engineering, computer engineering, graded with at least “good”  

 Fluent in written and spoken English 

 Experience in two or more of the following fields: communication theory, digital signal pro-
cessing for communications, wireless communications, power line communication systems 

 Experience in electronic measurement and instrumentation and/or FPGA programming     

 Profound knowledge of engineering mathematics 

 Programing skills, three or more among : c/C++, MATLAB, LabVIEW, Maple, Java, Python,       
C-SHARP, VHDL, RTOS, Tiny OS 

 
Additional Qualifications 

 Good social and communicative competences 

 Basic knowledge of German 

 First research contributions (in the thesis and with participation in research projects) 

 Relevant international experience 
 
This position serves the purposes of the vocational and scientific education of graduates of Mas-
ter`s or Diploma study programmes and set the goal of completing a Doctoral degree / a Ph.D. in 
Technical Sciences.  
Applications of persons who have already completed a subject-specific Doctoral degree or a sub-
ject-relevant Ph.D. programme therefore cannot be considered.  
 

http://nes.aau.at/
http://www.lakeside-scitec.com/
http://www.lakeside-labs.com/
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The Alpen-Adria-Universitaet Klagenfurt intends to increase the number of women on its faculty, 
particularly high-level positions, and therefore specifically invites applications by women. Among 
equally qualified applicants women will receive preferential consideration.  
 
People with disabilities or chronic diseases who are qualified are explicitly invited to apply. 
 
Please use the online application form only (www.aau.at/obf) to submit your English application 
(letter of motivation, curriculum vitae, certificates, list of publications) to the Alpen-Adria-
Universitaet Klagenfurt, Fachabteilung Personalentwicklung, code 429/14). 
 
Deadline for Applications: August 6, 2014 
 
Further information can be obtained on this website or by contacting Professor Andrea Tonello 
(nes@aau.at). 
 
Short-listed candidates will be invited to an interview. Travel and accommodation expenses can-
not be refunded.  
 
 

152.4 Die Alpen-Adria-Universität Klagenfurt schreibt gem. § 107 Abs. 1 Universitätsgesetz 2002 folgende 
Stelle zur Besetzung aus:  
 

Technikerin / Techniker 
Informations- und Kommunikationstechnologie (IKT) 

 
am Zentralen Informatikdienst, Standort IFF Wien, Schottenfeldgasse 29. Das Arbeitsverhältnis 
im Beschäftigungsausmaß von 100% (mit der Option auf Teilung in 2 x 50 %) wird ehestmöglich für 
die Dauer eines Jahres mit Option auf Übernahme in ein unbefristetes Dienstverhältnis eingegan-
gen und nach Kollektivvertrag IIIa eingestuft. Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung 
beträgt € 932,--(Teilzeitbeschäftigung 50%), € 1.864,- (in Vollzeitbeschäftigung) (14 x jährlich) und 
kann sich auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen erhöhen. 
 
Der Aufgabenbereich umfasst:  

 Analyse und Beseitigung von IKT-Störfällen durch Telefon-, Email-, Remote-Desktop Unter-
stützung oder vor-Ort-Intervention (Incident-Management). 

 Verwaltung der Störungen, Meldungen und Anfragen mittels eines Ticket-Systems, Klassifizie-
rung und Priorisierung, ggf. Weiterleitung an den 2nd Level Support. Wartung der Knowledge 
Database. 

 Erteilen von Auskünften, Unterstützen der BenutzerInnen in allen Belangen der IKT-Services, 
Abhalten von Workshops bei Rollout, Update oder Inbetriebnahme neuer Services oder Soft-
warereleases. 

 Unterstützung der IKT-Serviceorganisation des ZID bezüglich des Standortes Wien  

 Mitarbeit bei der Erstellung von Fehlereingrenzungs- und Lösungsschritten, Dokumentation der 
aufgetretenen Fehler. 

 
Voraussetzungen:  

 Matura, vorzugsweise mit Schwerpunkt IKT-Management oder gleichwertigen Zusatzausbildun-
gen, oder einschlägige Berufsausbildung mit mehrjähriger Praxis 

 Grundkenntnisse in folgenden IT-Disziplinen: PCs, Netzwerk, Server, Storage, Betriebssysteme  
 
Erwünscht sind:  

 Gute Hardwarekenntnisse im Bereich Arbeitsplatzcomputer, Tablets, Smartphones und anderen 
mobilen Endgeräten insbesondere bezüglich Fehlereingrenzung im Rahmen der Service-Desk–
Einsätze 

 Gute Kenntnisse auf dem Gebiet von Windows-, Linux-, Android-, MAC-Systemen und Office-
Produkten. 

 Praktische Erfahrung im BenutzerInnen Support und Desktopmanagement, vorzugsweise Help-
desk 1st Level 

 Bereitschaft und Fähigkeiten zur Mitwirkung bei der Abhaltung von AnwenderInnenschulung 

 Technisches Verständnis und analytisches Denkvermögen  

 Serviceorientierung und gute sprachliche Kompetenz 

http://www.aau.at/obf
mailto:nes@aau.at
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 Selbstständigkeit, Lernbereitschaft, Organisationstalent 

 Team- und Integrationsfähigkeit 

 Kommunikationsgeschick, Verantwortungsbewusstsein sowie eine hohe soziale Kompetenz 
 
Die Universität strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere beim technischen Personal an 
und fordert deshalb qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei glei-
cher Qualifikation vorrangig aufgenommen.  
 
Menschen mit Behinderung oder chronischen Erkrankungen, die die geforderten Qualifikations-
kriterien erfüllen, werden ausdrücklich zur Bewerbung aufgefordert.  
 
Bewerbungen sind mit den üblichen Unterlagen (Anschreiben, Lebenslauf, Zeugniskopien und Ar-
beitszeugnisse) bis spätestens 6. August 2014 unter der Kennung 382/14 an die Alpen-Adria-
Universität Klagenfurt, Fachabteilung Personalentwicklung, ausschließlich über das Online-
bewerbungsformular unter http://www.aau.at/obf zu richten. 
 
Bewerberinnen und Bewerber haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener Reise- und Auf-
enthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstanden sind.  
 

http://www.aau.at/obf

